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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

SV Frielingen : Empede/Mariensee (SG) 
Montag, 17.04.2023, 19:30 Uhr

Brodkorb und Meyer bereiten Empede/Mariensee (SG) den 
Weg zum Teamerfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler Empede/Mariensee (SG) am
Montagabend in den Armen: Brodkorb / Meyer hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:35 Sätze) in der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 14 Partie gegen den SV Frielingen gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der SV Frielingen nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern
antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Heiko Mansfeld, der in seinen
Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Den Sieg von Klages
/ Firla konnten Kastilan / Richter im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Braatz / Tjandra verloren nachfolgend ihr Spiel gegen Brodkorb / Meyer unterm Strich recht
eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 10:12, 8:11. Mansfeld / Hainke kamen mit der Spielweise von
Brodkorb / Schild am Tisch dagegen gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen Zähler beisteuern konnte Carsten Braatz im Match
gegen Maurice Brodkorb, das 0:3 verloren ging. Keinen Punkt beisteuern konnte Daniel Tjandra im
Spiel gegen Dirk Klages, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen Zähler für das Team verpasste Dirk Kastilan bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Stefan Brodkorb. Einen Erfolg verpasste
anschließend Torsten Richter bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Peter Meyer und er konnte das
Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg
abschließen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte nachfolgend
hingegen André Prinzhorn bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Torben Schilder. Heiko Mansfeld
bekam es nun mit Andreas Firla zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Heiko Mansfeld am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das
war nichts für schwache Nerven. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Frielingen
und Empede/Mariensee (SG) in die Box. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Carsten Braatz bei
seinem 3:1 gegen Dirk Klages doch überlegen. In toller Verfassung präsentierte sich Daniel Tjandra
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Maurice Brodkorb. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Peter Meyer konnte Dirk Kastilan anschließend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Damit hat Meyer nun
ein 23:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Es dauerte eine Weile, bis Torsten Richter den Fünf-
Satz-Sieg gegen Stefan Brodkorb unter Dach und Fach hatte. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Richter nun bei 18:11, während Brodkorb bislang 22 Siege und 8
Niederlagen zu verzeichnen hat. Die richtige Herangehensweise hatte André Prinzhorn beim Erfolg
in drei Sätzen gegen Andreas Firla ab dem ersten Ballwechsel. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Firla nun 10 Siege bei 13 Niederlagen aus. Auf verlorenem Posten stand Heiko
Mansfeld in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Torben Schilder, kämpfte sich dann jedoch
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erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Es dauerte eine Weile, bis Kastilan / Richter ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Brodkorb / Meyer hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Ein umkämpfter Teamerfolg für Empede/Mariensee (SG) war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Frielingen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 20:16 bei 9 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft Empede/Mariensee (SG) geht es stattdessen am 21.04.2023 gegen den TSV
Mühlenfeld nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Frielingen

Doppel: Kastilan / Richter 0:2, Braatz / Tjandra 0:1, Mansfeld / Hainke 1:0 
Einzel: C. Braatz 1:1, D. Tjandra 0:2, D. Kastilan 0:2, T. Richter 1:1, A. Prinzhorn 2:0, H. Mansfeld 2:
0 

 Empede/Mariensee (SG)
Doppel: Brodkorb / Meyer 2:0, Klages / Firla 1:0, Brodkorb / Schilder 0:1 
Einzel: D. Klages 1:1, M. Brodkorb 2:0, P. Meyer 2:0, S. Brodkorb 1:1, A. Firla 0:2, T. Schilder 0:2


